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	Die Schiffahrt der Liebe Wolte, Als (Tit) Herr Joachim Krusemarck Fürnehmer Kauff- und Handelsmann zu Havelberg, Mit (Tit) Jungfer Dorothea Koberin, sel. Herrn Hartwig Kobers, Weiland fürnehmen Kauff- und Handelmanns in Seehausen Ehe hinterlassenen ältesten Jgf. Tochter, am 18. Jul. Anno 1714. zu Havelberg glücklich Hochzeit machte, Unter diesen Zeilen vorstellen, Und ... Seine ... Gratulation abzustatten Ein Iunger Kauffar They Schiffer
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